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Träger/ 
Kooperierende Akteure 
 

Träger der Schule ist die gemeinnützige Genossenschaft Peter-
Härtling-Privatgymnasium Nürtingen eG. Der Schulbetrieb wird 
finanziert durch die monatlichen Beiträge der Eltern, durch 
staatliche Zuschüsse sowie durch Kapital und Spenden der Eltern 
und anderer Förderer. In Baden-Württemberg werden Schulen in 
freier Trägerschaft ab dem 4. Jahr durch staatliche Zuschüsse 
unterstützt. Seit Ende 2010 erhält unsere Schule staatliche 
Zuschüsse.  
 

Gründung 
 

2007  

Beschreibung 
(Anlass, Ziele, aktuelle 
Situation, 
Besonderheiten, 
Ergebnisse) 
 

Die Schule setzt einen besonderen Schwerpunkt auf die 
individuelle Förderung von Schülern und das Mitspracherecht von 
Eltern, Schülern und Lehrerschaft bei der Gestaltung des 
Schulunterrichts. 
 
Wir fühlen uns als große Familie, getragen durch Respekt und 
gegenseitige Verantwortung. Jeder Lehrer kennt seine Schüler, die 
Schüler – auch über die Jahrgangsstufen hinweg – kennen sich 
untereinander, summa summarum kennt also jeder jeden. So 
entstehen Freundschaften über Klassengrenzen und alle 
Altersstufen hinweg, die Schüler unterstützen sich gegenseitig 
beim Lernen, und es gibt Schulweg-Patenschaften: Schüler aus 
verschiedenen Klassen fahren zusammen im selben Bus oder Zug, 
ältere achten auf die jüngeren. Beim gemeinsamen Essen finden 
sich Gelegenheiten zum ungezwungenen Gedankenaustausch 
zwischen Schüler und Lehrer, das Lehrerzimmer hat immer eine 
offene Tür. 
 
Wir praktizieren das System „3 × 12“. Das bedeutet, unsere 
größeren Klassen werden in den drei Hauptfächern Deutsch, 
Englisch, Mathematik in zwei möglichst homogene Gruppen von 
circa 12 Schülern geteilt und parallel unterrichtet. Unsere Kriterien 
für Homogenität sind dabei nicht nur die Leistungsstärke, sondern 
auch das Arbeitsverhalten. Nachmittags – nach dem 
Pflichtunterricht – folgen Übungsstunden in den erwähnten 
Hauptfächern, Defizite können so gezielt aufgearbeitet werden. Die 
Nachmittage werden einerseits von den Schwächeren genutzt, 
andererseits dienen sie ebenso der Begabtenförderung. Das 
Gesamtkonzept lautet: weniger Schüler in der Lerngruppe. Weniger 
Schüler bedeutet: weniger Störungen, weniger Leerlauf durch 
Über- oder Unterforderung, der Schüler kommt öfter dran, der 
Lehrer kann sich um den Einzelnen besser kümmern und für 
Übungsphasen entsteht mehr Zeit. 
 



Wir haben das fachliche Nachhelfen weitgehend in den Schulalltag 
integriert. So kümmern sich unsere Fachlehrer oder die von uns 
instruierten Studenten um regelmäßige, zielgerichtete, individuelle 
Förderung ohne jeglichen Reibungsverlust. Darüber hinaus bieten 
wir in vielen Klassen unser spezielles Hauptfachüben. In diesen 
Stunden übernimmt es der Fachlehrer selbst, Stofflücken zu 
schließen und Klassenarbeiten vorzubereiten. Angebote zum 
Nachbereiten und kleine Lerngruppen unterstützen zusätzlich. 
 

Zielgruppen 
 

Schüler*innen, Lehrer*innen, Eltern, Förder*innen 

  
  
Finanzierung 
(Anteile, aktuelle 
wirtschaftliche 
Situation, Rating) 
 

Der Schulbetrieb wird finanziert durch die monatlichen Beiträge der 
Eltern, durch staatliche Zuschüsse sowie durch Kapital und 
Spenden der Eltern und anderer Förderer.  

  
Ansprechperson 
(Name, Telefonnummer,  
E-Mailadresse) 
 

Dr. Yoka Kaup (Schulleiterin, Vorstandsmitglied) 
Gemeinnützige Genossenschaft  
Peter-Härtling-Privatgymnasium Nürtingen eG  
Sigmaringer Straße 15/1  
72622 Nürtingen  
Telefon 07022 5035050 
sekretariat@phg-nuertingen.de 
 

Link  http://www.phg-nuertingen.de/  
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